
Gemeinde Wattenberg                                                  

6113 Wattenberg 23a, Bez. Innsbruck-Land                

Protokoll Nr. 292 

Niederschrift    

 

 

der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 08. März 2012 

Anwesend:  Bgm. Johann Geißler 

       Vzbgm. Franz Schmadl  
 

Egger Walter, Steinlechner Josef, Heumader Hugo, Pittl Josef, Steinlechner Franz, 

Junker Andreas, Martina Steinlechner, Barbara Hecher-Haag, Steinlechner Siegfried 
 

Entschuldigt: 
 

Nicht entschuldigt:  

Beginn:  20.°° Uhr 

TAGESORDNUNG                                     
 

1) Eröffnung und Begrüßung durch Herrn Bürgermeister Geißler; 

2) Verlesung der Tagesordnung; 

3) Genehmigung der Niederschriften 291 

4) Kassenprüfung für das 4. Vj. 2011 - Beschlussfassung; 

5) Voranschlag für das Jahr 2012 – Beschlussfassung; 

6) Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich der GP 56 von Freiland in 

Sonderfläche für eine landw. Hofstelle –Knab Hermann – Beschlussfassung; 

 

Antrag der Bürgerliste Wattenberg: 

 

7) Grundverkauf 

 

Allgemein: 

 
8) Tiroler Gebietskrankenkasse - Prüfbericht; 
9) Bauholzansuchen - Beschlussfassung; 
10) Beschlussfassung der Waldumlage; 
11) Subventionsansuchen; 
12) Dankschreiben 
13) Forstliches Gutachten der entstandenen Wildschäden; 
14) Anträge, Anfragen und Allfälliges; 

 

 
1. Bürgermeister Geißler eröffnet um 20. °° Uhr die Sitzung und begrüßt den   

Gemeinderat, den Geschäftsführer der Wattenberger Freizeit- und 
Sportanlagenbetreuungs GesmbH, Herrn Gerhard Folie, sowie die anwesenden 
Zuhörer. 
 



2.  Verlesung der Tagesordnung; 
Es wird der Antrag auf Erweiterung der Tagesordnung gestellt, und zwar: 
Wildstättlift – Bericht des Geschäftsführers. 
Die erweiterte Tagesordnung wird vom Gemeinderat einstimmig genehmigt. 
 

3. Genehmigung der Niederschriften 291; 
Das Protokoll wurde dem Gemeinderat rechtzeitig übermittelt. 
Vzbgm. Franz Schmadl will Folgendes festhalten: 
Richtigstellung bezüglich Kosten – Internetverkabelung; 
Die Internetverkabelung kostete abzüglich der Bedarfszuweisung von 20.000,-- 
Euro – 16.989,44 Euro lt. Rechnungsabschluss. 
Somit wurden die ursprünglich veranschlagten 8.000,-- Euro, sowie die von der 
Bürgerliste zusätzlich gegen die Stimmen der Bürgermeisterliste veranschlagten 
7.000,-- Euro zur Gänze benötigt. 
 
Bürgermeister Geißler teilt dazu mit, dass die Internetverkabelung um 700 Lfm. 
verlängert bzw. erweitert wurde. 
Weiters wurde mit der Firma Haim vereinbart, dass die zusätzlichen Arbeitskosten 
von der Firma Haim bezahlt werden. 
 
Der Gemeinderat ist somit mit dem Protokoll einverstanden. 
 

4. Kassenprüfung für das 4. Vj. 2011 – Beschlussfassung; 
Bericht des Obmannes des Überprüfungsausschusses über die am 16.01.2012 
durchgeführte Prüfung der Gemeindekasse. 
Geprüft wurde die Gebarung seit der letzten Kassenprüfung, das ist vom 
03.10.2011 bis 30.12.2011. 
Die Stundenaufzeichnungen vom Waldaufseher wurden angeschaut. Es wird der 
Vorschlag gemacht, den Waldaufseher einzuladen, damit dieser über sein 
Tätigkeitsfeld Bericht erstatten kann, damit auch der Gemeinderat über das 
Arbeitsausmaß genau informiert ist. 
 
Bürgermeister Geißler teilt dazu mit, dass in der Forsttagssatzung über die 
Aufgaben des Waldaufsehers genau berichtet wird. 
 
Es wird vereinbart, den Waldaufseher in einer nächsten Sitzung einzuladen. 
Der Gemeinderat ist einstimmig damit einverstanden. 
Weiters wird der Bericht einstimmig angenommen. 
 

5. Voranschlag für das Jahr 2012 – Beschlussfassung; 
Bürgermeister Geißler legt den Voranschlag neuerlich vor. Es wurden keine 
Änderungswünsche beantragt. 
 
Ordentlicher Haushalt:   Einnahmen:  Ausgaben: 
      1.432.700 Euro 1.432.700 Euro 
 
Mittelfristiger Finanzplan: 
2013  1.355.200 Euro (inkl. Bedarfszuweisung f. Altersheim) 
2014  1.371.000 Euro (inkl. Bedarfszuweisung f. Altersheim) 
2015  1.168.000 Euro 
 



Die Mitglieder der Bürgerliste und der Freiheitlichen Wattenberg stimmen dem 
Budgetentwurf für das Jahr 2012 nicht zu und fordern eine zusätzliche 
Budgetbesprechung. 
 
Bürgermeister Geißler erläutert, dass die Änderungswünsche ja jetzt eingebracht 
werden könnten. Es werde dann einzeln darüber abgestimmt. 
Die Bürgerliste und die Freiheitlichen lehnen dies ab. 
 
Abstimmung zum vorliegenden Voranschlag für das Jahr 2012 
(Änderungswünsche wurden keine eingebracht): 
 
5 Ja-Stimmen 
6 Stimmenthaltungen 
 

6. Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich der GP 56 von Freiland in 
Sonderfläche für eine landw. Hofstelle – Knab Hermann – Beschlussfassung; 
 
Herr Knab Hermann beabsichtigt, bei „Mösl“ eine Hofstelle zu bauen. 
 
Der Gemeinderat ist mit der Widmungsänderung im Bereich der GP 56 von 
derzeit Freiland in künftig Sonderfläche – landw. Hofstelle einstimmig 
einverstanden. 
 
Die Änderung des Flächenwidmungsplanes wird durch vier Wochen hindurch zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufgelegt. 
 
Abstimmung: 
Einstimmiger Beschluss. 
 

Antrag der Bürgerliste Wattenberg: 
 

7. Grundverkauf; 
 
GR Josef Steinlechner sagt neuerlich, dass die GP 21 im Ausmaß von 178 m² 
zum Verkauf angeboten werden soll. 
Vzbgm. Franz Schmadl verweist auf den GR-Beschluss vom 3. Mai 2010. 
Der Kaufpreis wird dem Preis des Bodenbeschaffungsfonds angepasst. 
Die Anrainer des Grundstückes Nr. 21 werden in einem Schreiben darauf 
hingewiesen. 
Das Interesse der Anrainer ist zu eruieren. 
 
Bürgermeister Geißler macht wiederum den Vorschlag, das Grundstück öffentlich, 
zu nutzen (Brunnen, Bank). Der Platz könnte als Rast für Wanderer dienen. 
 
Abstimmung: 
7 Ja-Stimmen  
4 Nein-Stimmen 
 
Die Anrainer des Grundstückes Nr. 21 werden in einem Schreiben über das 
Verkaufsangebot informiert. 



 

Allgemein: 
8. Tiroler Gebietskrankenkasse – Prüfbericht: 

 
Bürgermeister Geißler verliest den Bericht 
Gegenstand der Prüfung: Lohnsteuerprüfung und Sozialversicherungsprüfung  
vom 1.1.2007 bis 31.12.2010, sowie Kommunalsteuerprüfung. 
Der Prüfbricht wird einstimmig zur Kenntnis genommen. 
 
GR Steinlechner Josef macht den Vorschlag zu prüfen, ob eine Ausweitung der 
Dienstzeit der Kassierin und Gemeindesekretärin oder ob Mehrstunden für die 
Gemeinde günstiger sind. 
 

9. Bauholzansuchen – Beschlussfassung; 
Das Ansuchen von Herrn Steinlechner Siegfried wird dem Gemeinderat 
vorgelesen. 
Herr Steinlechner beabsichtigt, einen neuen Stall zu errichten. 
 
Der Gemeinderat beschließt eine Förderung im Ausmaß von 59,67 FM Holz am 
Stock. 
 
Abstimmung: 
10 Ja-Stimmen 
1 Stimmenthaltung 
 
Weiters beschließt der Gemeinderat einstimmig den Bezug von Brennholz für 
Frau Maria Erler, Wattenberg Nr. 8. 
 

10. Beschlussfassung der Waldumlage; 
Zur teilweisen Deckelung des Personalaufwandes für den 
Gemeindewaldaufseher wird eine jährliche Umlage gem. § 10 Abs. 1 der Tiroler 
Waldordnung 2005 verordnet. 
Personalaufwand des Waldaufsehers im Jahre 2011, abzüglich Landeszuschuss: 
20.282,23 Euro. 
Der Hektarsatz beträgt: 24,81 Euro. 
Folgende Hektarsätze gelangen zur Verrechnung: 
Wirtschaftswald  455,7817 ha  50 % 12,405 € = 5.653,97 € 
Schutzwald im Ertrag 360,2802 ha  15 %   3,721 € = 1.340,60 € 
Teilwald       1,3790 ha  50 % 12,405 € =      17,11 € 
 
Abstimmung: 
Einstimmiger Beschluss! 
 

11. Subventionsansuchen; 
Tiroler Landesverband der Gehörlosenvereine   25,-- € 
Einstimmiger Beschluss! 
 
VS Wattenberg – Ansuchen um finanzielle Unterstützung für eine Projektwoche in 
der Steiermark und eine 2-tägigen Projektfahrt. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig wie folgt: 
Für die Projektwoche werden 30,-- € pro Schüler und 60,-- €, wenn in einer 



Familie zwei Schüler/innen sind, genehmigt. 
Für die 2-tägige Projektfahrt werden 15,-- € pro Schüler einstimmig genehmigt. 
Huber Elmar – Musikschule Kostenbeitrag: 
Das Schreiben wird dem Gemeinderat vorgelesen.  
Der GR Beschluss vom 15.09.1994 wird dem Gemeinderat zur Kenntnis 
gebracht. 
Die Gemeinde hat sich verpflichtet, für Schüler, die in der Gemeinde Wattenberg 
den Hauptwohnsitz haben, den Abgangsdeckungsbeitrag pro Semester zu 
bezahlen. Die Hälfte der Kosten haben jedoch die Eltern zu bezahlen. 
Der Gemeinderat entscheidet, dass die Angelegenheit im Sozial- und 
Kulturausschuss beraten wird. 
 
Mair Barbara, Wattenberg Nr. 66a – Ansuchen um Befreiung der Taxikosten für 
den Sohn Jeremias. 
Der Gemeinderat ist einstimmig damit einverstanden, dass für Mair Jeremias ab 
01.01.2012 keine Taxikosten verrechnet werden. 
 
Schafzuchtverein Wattenberg – das Schreiben wird dem Gemeinderat zur 
Kenntnis gebracht. 
Statt der Kostenübernahme der Ohrmarken beschließt der Gemeinderat 
einstimmig eine jährliche Subvention in der Höhe von 440,-- €. 
 
Das Ansuchen für einen Transporter für den Blutspendedienst wird dem 
Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. 
Der Werbeaufdruck auf dem Fahrzeug würde 280,-- € pro Jahr kosten. Laufzeit 5 
Jahre.  
Der Gemeinderat lehnt den Antrag einstimmig ab. 
 

12. Dankschreiben; 
Das Schreiben des Vereines BIN, Licht für die Welt und des Heimatkunde- und 
Museumvereines Wattens-Volders wird dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. 
 

13. Forstliches Gutachten der entstandenen Wildschäden; 
Während des Sommers 2011 wurden auf Antrag des jagdpächters im 
Gemeindewald Wattenberg, Bereich Kapigl, Schäl- und Fegeschäden an Fichten, 
Zirben und Lärchen erhoben und bewertet.  
Der Gesamtschaden beträgt 29.221,-- €. Die Ersatzaufforstung wurde mit  
4.083,-- € ermittelt. 
Als Verursacher des hohen Schadenausmaßes wird der große Wildbestand sowie 
die Baumaßnahmen an der Trinkwasserversorgungsanlage der Marktgemeinde 
Wattens angegeben. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Schaden dem Jagdpächter zur 
Zahlung vorzuschreiben. Zahlungsziel: 2 Monate. 
 

14. Wildstättlift – Bericht des Geschäftsführers. 
Der Geschäftsführer, Herr Gerhard Folie, berichtet über eine gute Saison mit 
einer hervorragenden Schneelage ohne Schneekanonen. 
Leider musste die Saison beendet werden, da sich durch das zu frühe 
Liftaussteigen eines Kindes das Seil des Liftbügels um den Masten gewickelt hat 
und der Lift somit repariert werden muss. 
Es wurden viele Saisonkarten verkauft. Die Werbeschilder jener Firmen, die 



keinen Kostenbeitrag leisteten, werden nach vorheriger Mitteilung entfernt. 
Herr Folie berichtet weiters, dass die Situation der Jausenstation prekär ist.  
In der nächsten Saison wird es keine Jausenstation mehr geben, da das 
Gebäude vom Eigentümer abgetragen wird.  
Wenn der Lift weiter betrieben werden soll, muss diesbezüglich eine Lösung 
gefunden werden.  
Vorgeschlagen wird, die Ausarbeitung eines Projektes, in das auch die 
Anschaffung von Schneekanonen miteinbezogen wird. 
 
Der Kassenstand ist derzeit noch positiv, jedoch müssen noch einige Zahlungen 
geleistet werden. Herr Folie schlägt vor, für die Pistenraupe einen Unterstand 
einzurichten. 
Es war eine erfolgreiche Wintersaison der Liftanlage. 
 
Bürgermeister Geißler bedankt sich bei Herrn Folie für die Berichterstattung und 
allen Verantwortlichen, die an dem Erfolg beteiligt sind. 
 

15.  Anträge, Anfragen und Allfälliges; 
a)          Frau GV Martina Steinlechner erkundigt sich über den Termin der 
Sperrmüllsammlung. Die Sperrmüllsammlung findet am 20.04.2012 statt. 
Zur Kenntnisnahme! 
 
b)          Das Schreiben des Tiroler Gemeindeverbandes hinsichtlich der 
Neuregelung des Umsatzsteuergesetzes ab 1.4.2012 wird dem Gemeinderat 
vorgelesen (Vorsteuerabzug von Amtsgebäuden, Schulen, Feuerwehrhäusern). 
Zur Kenntnisnahme! 
 
c)          Das Rote Kreuz würde sich zu bestimmten Leistungen zu Gunsten der 
Bevölkerung der Gemeinde verpflichten bzw. sich das Recht vorbehalten, diese 
Leistungen zu ändern bzw. einzustellen. 
Als Gegenleistung müsste sich die Gemeinde zur Bezahlung eines jährlichen 
Betrages von 1,-- € pro Einwohnergleichwert verpflichten. 
Der Tiroler Gemeindeverband verweist auf die Neuordnung des Rettungsdienstes 
in Tirol und empfiehlt, keine zusätzlichen Vereinbarungen mit dem Roten Kreuz 
oder anderen Rettungsorganisationen abzuschließen. 
Zur Kenntnisnahme! 
 
d)          ATM – MA - Tarif 2012 – 176,26 € pro Tonne.  
Der Tarif des MA-Ahrentals bleibt gleich. 
Zur Kenntnisnahme! 
 
e)          Das Schreiben von Herrn LH Günter Platter wird dem Gemeinderat zur 
Kenntnis gebracht. 
Der Herr Landeshauptmann hat zugesagt, dass das Land Tirol den im 
Pflegefondsgesetz vorgesehenen Gemeindeanteil für das Jahr 2011 verdoppelt, 
sofern der vorgegebenen Budgetpfad eingehalten wird..  
 
f)          DAKA Entsorgungsunternehmen – Einladung des Gemeinderates zur 
Besichtigung der Kunststoff- und Sortieranlage in Pfaffenhofen. 
Es wird vereinbart, bei Interesse die mechanisch- biologische Anlage in Ahrntal 
im Frühjahr anzuschauen. 



g)          Herr GR Heumader Hugo informiert, dass der Verteilerkasten beim 
Sportplatz nicht gemäß Angebot erstellt wurde. 
Bürgermeister Geißler berichtet, dass der Stromanschluss gemäß den 
vorliegenden Angeboten ausgeführt wurde.  
Es wird vereinbart, dass sich diesbezüglich Herr GR Josef Steinlechner mit der 
Firma Haim in Verbindung setzt und die Angelegenheit klärt. 
Zur Kenntnisnahme! 
 
h)          Frau GV Martina Steinlechner informiert sich, wie weit die Vorarbeiten für 
den Bau der Landesstraße fortgeschritten sind. 
Bgm. Geißler teilt dazu mit, dass vorerst eine Besprechung hinsichtlich der 
Sperrzeiten statt gefunden hat. 
Es erfolgt eine Ausschreibung der Arbeiten und erst dann wird die 
Verkehrsverhandlung stattfinden.  
Die Umfahrung über Vögelsberg wird während der Sommermonate erfolgen. 
Zur Kenntnisnahme! 
 
Um die Nutzung der Fahrten abklären zu können, sollte eine 14-tätige Zählung 
aller Fahrten stattfinden. 
Der Herr Bürgermeister wird sich darum kümmern. 
 
Hinsichtlich der Erhöhung der Tourismusabgabe haben wir von der Tiroler 
Landesregierung auf unser Schreiben keine Antwort bekommen. 
Zur Kenntnisnahme! 
 
Auf die Frage zur Neugestaltung der Panoramatafel sagt Herr GR Josef Pittl, 
dass er bereits Kontakt mit Herrn Ablinger aufgenommen hat. Er wird sich darum 
kümmern. 
Zur Kenntnisnahme! 
 
i)           GR Josef Steinlechner hält fest, dass die Schneeräumungsarbeiten neu 
ausgeschrieben werden sollen. 
Die Kündigung der Unternehmer sollte in der nächsten Sitzung behandelt werden. 
Allerdings sollte die Angelegenheit vorher im technischen Ausschuss beraten 
werden. 
Zur Kenntnisnahme! 
 
Herr GR Josef Steinlechner sagt, dass der Überschuss der Jahre 2010 und 2011 
bei der Feuerwehr-Jahreshauptversammlung falsch dargelegt wurde und somit 
die Bevölkerung verunsichert wird. 
 
j)          Herr Vzbgm. Franz Schmadl teilt mit, dass ihm aufgefallen ist, dass 
diverse Essen der Gemeinde nur in einem Gasthaus stattfinden. Die Essen der 
Gemeinde sollten auf die Gasthäuser im Gemeindegebiet aufgeteilt werden. 
Zur Kenntnisnahme! 
   
Nachdem keine weiteren Anfragen mehr vorliegen, wird die Sitzung beendet. 
 
  
Ende der Sitzung:  22.15 Uhr 
 



 
Die Schriftführerin:     Der Bürgermeister: 

      Elisabeth Egger      Johann Geißler 
 
 
 


